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Nro .

Olden
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45 .
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Anzeigen .

Montag , den sten November 1790 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn am nåbffünftigen Mittewochen , als den roten d . M. , Nachmittags um 2 Uhr , etwas altes Holz , einige alte Fenstern , alte Ofenplaten und Bucher , in dem Kloster Blankenburg öffentlich an den Meistbietenden verkauft werdenfollen ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , damit die etwaigen Kauflustigen sichzur bestimmten Zeit an Ort unb Stelle einfinden und nach Gefallen kaufen können .Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den sten Nov . 1790 .v . Hendorff . Georg . Lenz . Herbart . Mutzenbecher .2 ) Es hat der Kaufmann Nanco Gristede , zu Strohhausen , im Jahr 1787einen in der Rothenkircher Kirche , mitten unter der Orgel in Norden befindlichen ge¬schlofferen Kirchenstuhl von drey Stellen , welchen derselbe ungefähr ein Jahr vorherin öffentlicher Bergantung von Johann Mencke , zu Neuenfelde , nnd dessen Ehefrau ,Becke Elisabeth , gebornen Hoddersen , als Erbin von Jürgen Diederich Hodoersen , erastanden , an den Herrif Reichshofrath Freyherrn von Vrints , zu Treuenfeld , verkauft .Die Angabe ist den 1oten Jan . a . f . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .3 ) Folgende zum Nachlaffe des wenl . Provisors Lüdemann gehörige Immo¬blfien , als : 1 ) das an der Langenstrasse hiefelbst belegene , von gedachtem ProvisorLüdemann ehemals selbst bewohnte Hauß nebst Zubehör ; 2 ) das ehemalige Bardewyksche , jetzt von dem Zinrgieffer Hansmann heuerlich bewohnte , an der Achternstrassebieselbst belegene Hauß nebst Zubehör ; und 3 ) der vor dem Eversten Thore an derAllee belegene Garten , sollen den 23sten Dec. a . c auf dem hiesigen Stadtschuttingverkauft , oder falls nicht hinlänglich dafür geboten werden sollte , auf ein Fabr , undzwar das ehemalige Lüdemannsche Wohnhauß zu Michaelis , das vormals Barbewyk¬fche Hauß und der Garten aber zu Ostern f . J . anzutreten , verbeuert werden .Angabe ist den 16ten Dec. a . c . ( jedoch bedarf es abseiten derjenigen Lüdemannschen
Die

Gläubiger , die sich bereits bey ber vorgewesenen Convocation gemeldet haben , keinerferneru Angabe) auf hieſfiger Herzogl, Regierungs -Canzley.



4 ) Die zum Nachlasse des weyl . Provisors Lüdemann gebdrige , zu Wardens
Burg belegene Rötherey , soll am 28ften Dec . a . c . in Dierk Meiners Wirthshause , das
selbst , verkauft , und eventualiter auf ein Jahr , zu Maytag f . J . anzutreten , verbeuert
werden . Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c . ( jedoch bedarf es abseiten derjenigen
Lüdemannschen Gläubiger , die sich bereits bey der vorgewesenen Convocation gemeldet
hab n , keiner fernern Angabe ) auf hiesiger Herzogl . Regierungs : Cangley .

5 ) Die zum Nachlasse des weyl . Provisors Lüdemann gehörigen , zu Lang¬
warden nnd Murwarden belegenen beyden Hofstellen , follen den zosten Dec . a . c . in
Albert Drost Wirthshause , zu Langnarben , und zwar die erstere zusdrderst Sticks
weise , und darauf im Ganzen , verkauft , eventualiter auf ein Jahr , zu Maytag an us
treten , verheuert werden . Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c . ( jedoch bedarf es
abseiten derjenigen Lüdemannschen Gläubiger , die sich bereits bey der vorgewesenen
Convocation gemeldet haben , keiner fernern Angabe ) auf hiesiger Herzogl . Regies
rungs Canzley .

6) Es soll die zum Nachlaß des wenl . Provisors Lüdemann gehörige , auffer
dem Eversten belegene Kötherey , den 27ften Dec. a . c. im Wirthshause zum weiffen
Lamm , Stückweise oder im Ganzen verkauft , eventualiter auf ein Jahr , zu Maytag
1. J . anzutreten , verheuert werden . Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c . ( je och be =
darf es abseiten derjenigen Lüdemannschen Gläubiger , die sich bereits bey der vorge
wesenen Convocation gemeldet haben , keiner fernern Angabe ) auf hiesiger Herzogl .
Regierungs - Canzley .

7 ) Die zum Nachlaß des werk . Provisors Lüdemann gehörige , zu Gristede
belegene Bau , soll den 29sten Dec. a . c. in Friederich Kramers Wirthshause , daselbst ,
Stückweise oder im Ganzen , verkauft , eventualiter auf ein Jahr , Maytag f . J . an
zutreten , verhuert werden . Die Angabe ist den 16ten Dec . a . c . ( jedoch bedarf es
abseiten derjenigen Lüdemannschen Gläubiger , die sich bereits bey der vorgeweſenen
Convocation gemeldet haben , keiner fernern Angabe ) auf hiesiger Herzogl . Regie :
rungs : Canzley .

8) Harm Harms , Köther zur Nadorst , hat seine vormals von dem Büfings
fden Erbe , zu Oven , angekaufte , beg Gerd Würdemanns Hause belegene zweyte Wiese
von 2 Tagwerk , an gedachten Gerd Würdemann , zu Alexanders Hauß , verkauft .
Die Angabe ist den 9ten Dec. a . c. beym hiesigen Herzozl . Landgerichte .

9 ) Wider Lier Kleckgether Ehefrau , in der Vogten Zwischenahn , entstehet
Schulden halber beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1 . Die

Angabe ist den 1oten Jan . 2 . Deduct . ten 31fen ejusd . 3 . Prioritaturtel den

21sten Febr . 4 . Bergantung oder Löse den gten May a . f .
10 ) Weyl . Casper Meyer Kinder Vormün er , Kaufleute Sartorius und

Wachtendorf , wollen ihrer Pupillen , auf dem inneren Damm zwischen dem älterlichen

Wohnhause , welches jetzt von dem Herrn Enzleyraih Schumacher bewohnet wird ,
und des Gastwirths Eckelberg Hause belegene Nebenhaus , welches jeht der Hoffourier
Miller bewohnet , am 18ten Nov . d . J . , Rachmittags um 2 Uhr , auf dem hiesigen
Stadt Schi ting iffentlich verheuern . Es können daher diejenigen , die dieses Hauß
heuern wollen , sich an dem Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , daselbst einfinden , die

Bedingungen vernehmen und bieten . Oldenburg vom Rathhause , den st . n Nov. 1790 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

11 ) Diejenign , welche ihre Pfänder des Fußweges vor dem Haarenthore
noch nicht ausgebessert haben , werden hier : urch e innert dis innerbal 8 Lagen zu

bewerkstelligen , widrigenfalls die Ausbesserung auf ihre Sofen geschehen wird und fie

in Brüche genommen werden sollen . Oldenburg , vom Sa bhouse , dn sten Novem
ber 1790 . Bürgermeister und Ruth hieselbst .



12 ) Da angezeigt worden , baß viele Weltern und andere , hier in der Satt

ihre eigenen und die ihrer Auffidt anvertrauten Kinder , der im Corp . Conft Oldenb .

P. 1. n . 64. p g . 117 befindlichen Schulordnung zuwider , nicht zu der ordentlichen

Tagessa ule halten , obgleich der 6ste S. dieser Verordnung noch erst am 29sten Sept .

1784 von Herzogl . Höchstpreißl . Confiftorio erneuert ist : fo wirb hierdurch abermals

bekannt gemacht , daß über die Befolgung jener Verordnung jetzt genau gehalten wer
den wird , und diejenigen , welche der Gerichtsbarkeit des Magistrats unterworfen

fint , zur Bezahlung des Schulgeldes angehalten werden sollen , wenn sie auch gleich

bie Kinder nicht zur Tagesschule senden . Oldenburg , vom Rat bause , den sten Nov .
Burg rmeister unb Rath biefelbst .1790 .

13 ) Es sollen einige arme Kinder künftigen Montag , den 15ten dieses , Vors
mittags um 11 Uhr , auf dem Rathhaufe in die Kost verdungen werden , weshalb fich

diejenigen , tie eines oder mehrere davon annehmen wollen , sich daselbst einfinden kön

nen . loenburg , von der Armendirection , den 8ten Nov . 1790 .

1 ) Anton Deltjen , zu Borgstede , hat an die gräfliche Cammer zu Barel ,
von finer Hulmannsbau den Kamp in der Leuße , der Warnshof genannt , gegen
Incorporation des zu seiner Häuseley gehörigen sogenannten Ludwigsmoors , verkaufet ,
Die Mugabe ist den 15ten December d . I . beym Varelec Amtsgerichte .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . Wegen des von dem Sergeanten Berend Gerhard Bunjes und bessen
El frau , Cathrine Elifabeth , an ihren resp . Schwiegervater un Water , Harm Hin
rich Hörcken , wieder übertragenen , im vorigen Jahre von lettern übertragen erhal¬
tenen Vermögens 2c. Ang . b . 13 Nov . Oldenb . Landger . 1 ) Wegen der von
Gerb Bohlen an Ert Hotes verkauf en ehemaligen Wempenschen Köther v cum Pert .
Ang . d . 17 Nov . 2 ) Wegen der von Helmer ch Poppehancken jun . an Helmerich
Schelfieke verkauften ehemaligen Dorensteden Kötheren mit Zubehör Ang . d . 17 Nov .
3 ) In Hinrich Haes Concurs Ang . d . 20 Nov . Dib . d . 7 Dec . a . c. Práf . urt . b .
11 Jan . Lose d . 25 a . f . Ovelg . Landger . 1) Anderweiter Berkauf wevl . Peter
Gristeben , zu Ruwarden belegenen 5. 5th rhaufes den 18ten Nov . 2 ) Wegen ber
von weyl . Johann Kloppenburg Kinder letzter Ehe Vormünder , an Lener : Richerts
übertragenen , von weyl . Jobann Kloppenburg erften Ehefrau , geb. Arens , herrüh
renden Immobil en Ang . d . 16 Nov . Delmenh . Landger . 1 ) Des weyl . Johann
Schmidt sämmtlicher Creditoren Ang . d . 15 Nov . 2 ) In Carsten Lange und dessenEhefrau Concurs Ang . d. 17 Nov . Ded . d . 7 Dec . a . c . Praf . Urt . d . 19 Jan . Löse
d. 2 Febr . a . f . Schweyer Amtsger . 1) Brkauf F. iederich Elers , in Varel ,
aus Gerd Frelaken Concurs gelöseten beym Süberschwey belegenen beyden Köthers
stellen cum Pert . den 18ten Nov . Ang . t . 15. 2 ) In Friederich Remme ' s EhefrauConcure Ang . d . 17 Nov . Ded . b . 1 Dec. Páf . urt . b . 15 a . c. Lde 10 Jan . a . f .
Landwuhrd . Amtsger . Wegen Johann Gerhard Gollensteden und dessen Ehefrau
an Johann Hinrich Stems verkauften Jück Landes Aug . b . 16 Nov . Auf R qui¬
fition des Gerichts zu Otterndorf , wegen der Cel - und Lohmühle , des Wo nha sez ,
Gartens , vier Morgen Landes und übriger Pertinentien des went . Conrad HermannLüdemann , welche der Herr Ca zl . prath Zacharieffen bisher Immiffionsweise dejeſſen ,Angabe bis zum 19ten November .



Oldenburger Getraide Preise .
Der Vreis des Sandrockens unter hiesiger Börse :
Des Moorrocken 42 gr . Courant ,

40 gr . P
Wurfter Sommer : Gårsten
- Haber og fema

61 Rthlr .
40

II . Privatsachen .

Olde , id

1) Es sind vor einigen Tagen auf dem Garberhofe aus einer Kupe 6 Stück gegerbteKalbfelle geffohlen ; sie sind gemerkt mit dem Buchstaben K. Ein Stück davon hat der Dieb verfohren ; dies ist in der sogenannten Breitenstraffe vor dem Everften gefunden worden , worausdas Merkzeichen aber geschnitten gewesen , welches der Eigener wieder erhalten hat . Wer ihm
von den übrigen 5 Stücken Nachricht zu geben weiß , daß der Dieb kann entdecket werden , erhältbey Verschweigung feines Namens einen halben Louisd ' or . Oldenburg . Kruse .

2 ) Ih habe mein vor dem heil . Geiftthor hinter dem neuen Hause belegenes Wohn¬Hauß , nebst Garten , welches jent Cafpar Meier heuerlich bewohnet , von Ostern 1791 zu verHeuern . Oldenburg . Johann Gerhard Eylers .
3 ) Von den Holler Kirchen und Canzelcapitalien find 116 Rt . 32 gr . Gold bey demKirchiuraten Johann Wichmann , zu Holle , zinsbar zu erhalten , red
4) Sollte Jemand ein oder mehr Kleiderneze ndthig haben , und machen lassen wollen , so kann demselben damit für ein billiges gedienet werden , und ist nur in der Expedition derAnzeigen zu melden , wie viel Pfund Bindfaden dazu genommen werden sollen .
5 ) Der Westersteder Kirchiurat Ednjes Dene , bat 680 Rt . Gold Kirchencapitalien fo¬fort zinsbar zu belegen .
6 ) Theys Wilhelm Eden , zu Ifens , hat von den Waddenfer Kirchengeldern 100 Rt .

und 25 Rt . Canzeigelder am 22ften dieses , 90 Rt . am 22ften Febr . 1791 , auch an Pfarrauf¬Fünften ungefähr 420 Rt . mit Ausgang d . J . zu billigen Zinsen auf Wechsel zu belegen .7 Bey Johann Hinrich Weffels , jum Jader Aussendeich, sind am 1oten Febr . 1791
220 Rt . Pupillengelder gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu erhalten .

8 ) Der Herr Provisor Köhne hat einige hundert Thaler Fundigelder zinsbar zu bele
gen , welche gegen Anweisung der Sicherheit in Empfang genommen werden können .

9 ) Der Herr Doctar Loel , in Barel , hat um Martini und Neujahr einige hundertReichsthaler Gold in Commission zu belegen . Die Liebhaber wollen sich mit dem ehesten den
ihm meiden .

10 ) Es ist Luer Tientjen , im Seefelder Aussendeich , gesonnen , die durch Benspruch
an sich gebrachte olim Meinert Cornelius Hofstelle nuit 62 Juck Landes , in Morgenlande und
Seefelder Aussendeich belegen , nebft Wohnhauß und übrigen Pertinentien , am 19ten November ,
Machmittags um 2 Uhr , in Johann Müllers Wirthshause , beym Reitlander - Herrnwege , auf
ein oder mehr Jahre aus der Hand zu verheuern .

11 ) Es find auf dem Gute Hahn erfra gute Karpffen zu haben , das Pfund zu 10 gr .Gold ; auch gute Karauschen , das Pfund zu 9 gr . Gold . Käufer können sich bey dem Jäger
Rothmeyer daselbst melden .

12 ) Lorenz Brau , zum Alferdeich , hat als Vormund über Peter Cornelius Kinder
117 Mt . 52 gr . sofort zinsbar zu belegen .

13 ) Seit einiger Zeit ist mir ein braunes Bullenkalb vom Lande wegkommen . Wemdieses Kalb zugefteichen ist , wird ersucht , mir solches Fund thun zu lassen , da ich es alsdann gegen
eine angemessene Vergütung abholen werde . Ellwürden . J . H. Hedden .

14 ) Die am 20ften dieses in Dageraths Wirthshause , zum Struckhauser - Moor zuverkaufende , ehemalige Meinardus Stelle , zu Popkenhöge , bestehet in ungefähr 30 Jück Landes ,
nebst erforderlichen Gebäuden , wovon das Wohnhauß crft fürzlich ansehnlich verbessert worden ,
und sich jetzt in gutem Stande befindet . In dem zur Stelle gehörigen sehr fruchtbaren Garten
befinden sich vorzüglich gute Obstbäume . Auch sind gute Kirchen und Begräbnißstellen beym
Haufe . Die jährliche Heuer beträgt jest 175 Rt . , und die herrschaftlichen und sonstigen Abga¬
ben sind ungefähr 15 Rt .

15 ) Herr Jobann Friederich Bruggemann , in Heinsen , hat mir anzeigen lassen , wie
ibut der ben der Sterbethaler Gesellschaft , Bremens Woht genannt , auf seinem Namen sub
Nr . 42 haltende Receptionsschein abhänden gekommen , daher ersuchet , an deffen Statt ihm eines



neuen Receptionsschein zu ertheilen . Es wird folches zu dem Ende hiermit ein für allemaht of

fentlich bekannt gemachet , damit , wenn dieser Schein etwa , es sey auf welche Art und Weise es

auch immer feyn könnte oder möchte , in jemandes Sanden gekommen wäre oder kommen möchte ,

welcher ein gegründetes Anrecht daran haben oder zu haben glauben möchte , mir innerhalb zwey

Monate , von dato den zten November 1790 angerechnet , wie und auf was Art er solchen erhal

ten , angezeiget , und die Rechtmäßigkeit des Eigenthums nach Verlangen bündigst erwiesen werde ,

ohne welches , wenn auch in der Zeit Here Joh . Friedr . Bruggemann versterben möchte , kein Sterbes

thaler darauf ausbezablet werden wird . Wenn aber in obbestimmnter Frist nicht angezeiget , und das

rechtmässige Eigenthum erwiesen worden ist , solcher Schein für gänzlich annullivet und ausser al¬

len Werth gesetet zu achten , indem nie das geringste darauf ausdezahlet , fondern an deffen Statt
mehr eeuanntein Hr . J . F. Brugsemann unter den 4ten Jan . 1791 ein neuer alsdann nur gülti

ger Receptionsschein wird ertheilet werden . Nicht ungefüget bierbey zu zeigen dürfte seyn , daß
bey dieser unter dem Namen Bremens Wohl bekannten , mit Hoch - Obrigkeitlichem Consens ers

richteten , und deren Verfassung Hochgeneigt bestätigten , im achten Jahre bestehenden Sterbetha
Tergesellschaft , vom Anfang ihres Entstehens an bis anjest der Stecvetbater volle 300 Rt . Gold
beträget . Zu wünschen ware es nur , daß , da die Administration zu keinen Vorschussen verbun
den , einige Intereffeilten oder deren Bevollmächtigte durch fäumbaste Einsendung der Beyträge
die Verwaltung nicht so unglaublich mühsam erschwereten , und sich oft der Gefahr blos stellen
möchten , ihre oder unter ihrer Besorgung stehenden Actien annulliret zu seben . Das Institut
übrigens ist besonders für Personen von 50 und mehreren Jahren ( welche meines Wissens , nach
Aufhebung aller ohne Hoch - Obrigkeitlichem Consens errichteten , und dadurch in ihrer Anzahl so
sehr verminderten Sterbeçassen , an feiner jegt noch bestehenden und confentirten Hauptgenossens
schaften mit einem so geringen Beytrag , wie an diefer , Antheil nehmen können ) vortheilhaft .
Männer und Frauenspersonen , Fremde und Einheimische können nur micht über 62 Jahr alt Ap
theil nehmen , und dürfen doch bey jedem Sterbfall nur einen Reichsthaler bevtragen . Wer dies
fer Geſellſchaft beyzutreten geneigt ist, darf die Gefeße oder Verfassung derselben unentgeltlich
abfordern lassen . Die Interessenten werden , damit es auch in der Folge an guten untadelhaften
Mitgliedern nicht fehlen möge , ersuchet , sich wie billig gütigt angelegen seyn zu lassen , diefes
unser Institut ihren Freunden bestens zu empfehlen , und denselben dadurch von Zeit zu Zeit gute
gesunde Subjecte zuzuführen , widrigenfalls die Actieneinhaber eines Verstorbenden sich nicht be =
schweren können , wenn von ihnen zur Aufrechthaltung der Gesellschaft , bey Anzeige ihres Abge :
forbenen , das was zum Wohlbestehen der Gesellschaft der 12te Articul der Berfassung , als die
ficherste Stüße derselben verlanget , gefordert werden möchte . Briefe , welche Fremde an mich
addressiren möchten , müssen franquiret feyn ; alles dieses zeitig anzuzeigen , hat nicht verfehlen
wollen . Bremen , den zten November 1790 . Sinrich Focke , Gerh . Sohn .

Administrator obenbenannter Gesellschaft .
16 ) Jch babe einige hundert Thaler in Commission zinsbar zu belegen , und können

felbige im Ganzen und den kleinern Summen sofort oder um Weynachten , und auch späterhip
unter billigen Bedingungen bey mir in Empfang genommen werden . Oldenburg .

J . C. Flor . Obergerichtsadvocat .
17 ) Ein Kaufmann auf dem Lande , der mit Ellenwan handelt , fuchet unter billi

gen Bedingungen einen Lehrburschen , der im Rechnen und Schreiben geübt ist , auch sogleich seine
Condition antreten kann . Gaftwith Schütte , in Oldenourg , giebt desfalls nåbere Nachricht .

18 ) Es ist Tönnies Modicks , zu Elsfleth , von feinem Lande zu Hamnelwarden , den
17ten October eine schwarze buntköpfigte Rinoquene weggekommen . Wem seiche zegelaufen oderdavon Nachricht geben kant , erhält eine gute Belohnung .

19 ) Der Kirchjurat Johann Cordes , zu Neuenbrock , kann von den dasigen Kirchen¬geldern 64 Rt . 41 gr . und 50 Rt . Armengeld , bendes Gold , zinsbar belegen und sofort liefern .20 ) Der Zwischenahner Kirchjurat Johann Topten , hat jest 100 Mt . und gegenNeujahr 300 Mt . Kirchengelder , und der Armenjurat Ahiert Thien am iften December 200 Rt .zinsvar auszuleiben .
21 ) Die fehr starke dritte Auflage meines Handbuchs der Religion ist, der verschiedenenNachdrücke ungeachtet , doch nun so weit vergriffen worden , daß die Veranstaltung einer neuen noth¬wendig wird . Da die bisherigen schon in so vielen Händen sind , so würde es unbillig seyn ,wenn jezt noch erhebliche Veranderungen mit diesem Werke vornehmen wollte . Aber für sehrbillig halte ich es , die Stärke desselben durch Beglassung und Abkürzung einiger wesentlichenStücke zu mindern , daß der Wunsch meines Herrrn Verlegers erfüllet , und der Ankauf desBuchs durch Heradsegung des Ladenpreifes erleichtert werde . Zu diesem Ende werde ich nichtnur bey dieser vierten Auflage die im lesten Hauptstück befindlich gewesene Liedersammlung ganzzurück lassen , sondern auch die Lauf , and vendiahis -Betrachtungen des fünften Hauptstücksins Kurze zusammen ziehen , und selbige gleich bey Abhandlung der Glaubenslehren gehörigen



Orts einschalten . Lesteres kann ich um fo ehee thun , da ich ein eigenes Communionbuch geschrieben habe , in dem die Liebhaber meiner Schriften ausführlichen Unterricht über diese Materic fin¬
den können . Ind was das Erftere detrifft , fo glaube ich , daß der Verlust an den Liedern sehr
leicht bey dem jegigen Vorrath an guten öffentlichen und Privatgesangbüchern ersetzt werden kann .
Uebrigens halte ich es auch diesmal für meine Pflicht , jebe Betrachtung nochmals zu revidiren ,
Fleine Fehler in einzelnen Stellen und Ausdrücken forgfältig zu bessern , und dadurch das Ganze
der Vollkommenheit so nahe zu bringen , als ich es nach meinen Kräften unter den vorhandenen
Umständen zu thun vermag . Quedlinburg , im August 1799 . Johann Augun Hermes .

Di fem zufolae kündige ich demjenigen Publicum , das die vorigen flagen nicht befigt , eine
vierte verbesserte Auflage unter nachstehenden Bedingungen auf Pranumeration an : 1) Die Prá
numeranten erhalten diese in zwen grossen Octavbänden , auf weißem Papier , mit neuen Lettern
gedruckt , gegen 90 Bogen starte verbesserte und mit zwey Titeltupfern verschonerte Auflage , für
I Rthlr . 24 Grote . 2 ) Der Prånumerationstermin gcht bis Januar 1791 , die Ablieferung der
Exemplare aber geschieht zur Leipziger Ostermesse desselben Jubies . Nach Verlauf dieser Zeit fo
ftet das Eremplar i Rthlr . 48 Grote . 3) Die Pranumerationsgelder erwarte ich poftfrey , ynd
wenn die Pränumeranten ihre Namen dem Buche vorgedruckt zu sehen wünsche , so bitte ich ,
folche leferlich zu schreiben . In Oldenburg wird der Buchvinder Strohm diefe Branumeration
besorgen . Berlin , im Octover 1799 .

Christian Friedrich Himbura . Buchhändler : $11
22 ) Boyfe Rabben , zu Struckhausen , ist ein großer fupferner Steffet , etwas über

eine Tonne haltend , mit einem eisernen Ohr und der Boden desselben mit einem Flicken verfeben ,
in der Nacht vom 27ften auf den 28sten October entwandt . Der ihn bicvon Nachricht geben
Fann oder solchen , wenn er etwa zum Verkauf angeboten werden sollte , er mag ganz oder in
Stücken feyn , anhålt , der hat eine Pistole Trinkgeld zu erwarten .

23 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schulden halber , folgende Län
dereyen , Heerdstate und Behausungen , als : 1 ) Johann Müllers Hauß , auf Hookfiel , nebst Car¬
ten beym neuen Deiche . 2 ) Weyl . Dirk Lübben Erben , im Niender Kirchspiel , nahe beym Re
sterfiel belegenes Hauß mit dazu gehörigen Apfel - und Kobigarten , nebst einem Warf . 3 ) Ger
hard Garlichs , im Band , Neuender Kirchspiel , belegenes Landgut , groß 68 Graafe . 4) Went .
Ramte Dirks Testamentserben , Gerd Conrad Pielsticker und weyl . Heero Aoken Erben Borinun
der , von Harm Dircks herrührende Hauß , zu Bübbens , nebst Garten , auch Kirchen - und Läger¬
ftellen , wovon jährlich 1 Rthlr . 13 f . Grundheuer an Heers Siebels , und 13 sch . 10 w . an Ehren
Bastor Bauermeister ur . nom . entrichtet , auch bey Sterb - und Veränderungsfällen 13 fch . 10 m .
an legteren bezablet werden müffen . 5 ) Derselben von Namte Dircks herrührende Hauslingshaus
ben der ersten Pastorey zu Hohenkirchen stehend , nebst Garten , wovon jährlich 5 Gmthir . Grund¬
heuer an Juftigrath Popken Erden bezahlet wird . 6 ) Weyl . Organisten Grahlmann Wittwe Er¬
den Hauß in Sillenstäder Loge . 7 ) Frerich Eden Frerichs Hauß zu Stumpens , int Viarder Kirch¬

fpiel . 8 ) Chirurgi Eilers jun . Wittwe Hauß , in der Drostenstrasse , mit dahinter liegenden Gars
ten . 9 ) Derselben Hauß aus 2 Wohnungen bestehend , zu Ende des Hopfenzauns , mit dazu ge¬
hörigen 2 Lågerstellen auf dem Stadtskirchhofe . 10 ) Ziud Carsten Erben Landgut am infer
norder alten Deich , so wie es zu 5 Graafen im Contributionsregifter stehet , nebst einer Grund¬
Heuer von Hinrich Meinen Wittice , jährlich zu 3 Gmthir . 11 ) Derselben am Minfer norder alten
Deich belegenen Heerd zu 24 Matten , ohne Behausung , so vorbin Diederich Conrad Miniets zu
ständig gewefen . 12 ) Derselben Hauslingsbauß nebst Garten und ein Ende Deichs am Minser
norder alten Deich . 13 ) Derselben Landgut zu Bassens im Minser Kirchspiel , groß 52 Matten ,
nebst einer Grundheuer von Peter Gerdes Schipper , jährlich zu 15. Rthlr . 18 fch . und einer von
Eibe Heeren , jährlich zu 6 Gmthir . , sodann einer von Hillert Behrens jährlich in 6 Schaaf .
14 ) Heinke Abmels Schiff , nebst Seil und Treil , und ein eineres Folgerboot , im Hookfieler
Hafen liegend . 15 ) Weyl . Vastor Jansen Wittwe Erben Hauß mit Garten , am Paakenser Kirche
hofe belegen , wovon jährlich 2 Gmthie . Grundheuer an die Stirche bezahlet werden . 16 ) Weyl
Lobins Friesen Erben 4 Matten Landes hinter dem Bolters erg . 17 ) Derfelben 7 Matten Landes ,
eben das loft , in 2 Stücken , zu 3 und 4 Matt n . 18 ) Derselben 2 Aecker , an der Dreesche bele
gen , welche der Hochfürstl . Herr Justißrath Jansen in Ebpacht hat . 19 ) Derfelven Schenne ,
nebst Gartengrunde , am Kostverlohren belegen . 20 ) Derselben Hauß von 3 Wohnungen , in der
grossen Wasserpfortstrasse , mit 3 Matten Landes am Wiefelser Weg , und 2 Graasen im Hillerßen
Hamm . 21 ) Christian Eberhard Immen Hauß , tu Meederns , mit Gartengrunde . 22 ) Höchfürstl .
Herrn Juftigrath Jürgens Landgut , groß 113 Matten Grodenlandes , auf dem Sandemer Groden
belegen , nebst guter Behausung . 23 ) Christian Carsten Wittwe Landgut beym Funnenser Alten¬
deich , das Platthauß genannt , nebft Wohnhauß , Scheune und Backhauß , welches auffer einem
grossen Garten und einem Ende vom Altendeich , aus 523 Matten bestehet ; von diesen hat 1) Willm
Cordes für 3 Matten . Pickhamm genannt , eine jabrliche Grundbeuer vou 5 Gmthir . 2 ) Hell¬



merich Frerichs Erben für 2 Matten eine jährliche Grundheuer von 5 Rthlr . und alle 20 Jahre dop¬
pelt mit 10 Rthlr . 3) rich Conrad für 13 Matten , Lakeley genannt , eine jährliche Grundheuer

Rthlr . 24 f. 10 m . ; und 4 ) - Tönnies Meins Tonniessen eine jährliche beherdischte Heuer zu

5 Gmthlr . zu bezahlen . 24 ) Christian Carsten Wittive zu Funnens belegenes Landgut , groß

993 Matteu , nebst Wohnbauß , Scheune und Backhauß , worunter 9 Matten Groden , 19 Mat¬

ten Altacker und 71 Matten Wühlland befindlich ; von diesem Lande wird jährlich & Gmthlr .

Grundheuer an Tönnies Meins Tönnießen , und von 17 beherdischten Graasen jährlich 1 Rthlr .

24 sch, an Gral Popken bezahlet . 25 ) Harm Peters Jeps und Stittert Carsten Wagner Sohnes

Hauslingsbauß nebst einem grünen Weg unweit Ziffenhausen : an den Meistbietenden ben brennen¬

der Kerze verkaufet werden sollen , und Terminus dazu auf Mittewochen , als den 24ten Novem¬

ber , angesezet worden ; als wird folches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und kön¬

nen diejenige , welche von besagten Stücken zu erhandeln willens find , fich gedachten Tages , des

Mittags um 12 Uhr auf dem Stadts -Rathhause hieselbst einfinden , und der Vergantungsordnung
gemäß kaufen . Anbey werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , ber
Beraufferung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen , eben sowohl als
diejenigen , welche aus irgend einem Rechts - oder Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkom¬

menden Kaufgelder machen möchten , hiermit erinnert , daß erstere fich vor der Verkauf , und leg¬

tere , im Fall fein Concurs -Proclama immittelt ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jeden
Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst weiter nicht gehöret ,
fondern die Kaufgelder , so wie sie einkommen , an die Impetranten der Subhastation werden aus¬

bezahtet werden . Uebrigens haben diejenige , welche wünschen , daß eine ausserordentliche Bedin¬
gung der Aufsehung eines Grundstücks mit im Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 3 Tage
vor dem Termino subhaftationis Anzeige zu thun . Signatum Jever , den 8ten October 1790 .

Aus Hochfürstl . Landgerichte hieselbst .
24 ) Wenn der Hausmann , zu Niende , Habbe Iften Scheer , vorgestellet , wie vers

schiedene Schuldpofte theils seinem weyl . Vater , Gerke Siemon Scheer , theils feiner verstorbe =
nen Mutter , H. ese , geb. Jhsten , und theils ihm selbst zur Last liegend , im hiesigen Ingrossa¬
tions Protocoue annoch offen sehen , ungeachtet selbige schon längst berichtiget fenn ; die jest er¬
forderliche Tilgung derfelben aber , da die Documente theils durch die Länge der Zeit , theils aber
auch durch sonstige Zufülle abbanden gekommen , nicht anders , als nach vorgängiger dffentlichen
Convocation der etwaigen Prätendenten bewerkstelliget werden mag , und das behufige Pro¬
clama dato zu Recht erkannt : so werden alle und jede , welche an den noch offen stehenden For¬
derungen einige Ansprüche zu haben vermeinen , und zwar 1) an denjenigen , welche dem Gerke
Siemon Scheer betreffen , als : a) Onte Jacobs Erben Capital zu 1000 Gtthr . ingroffirt den 4ten
Jan . 1721 : b ) Alke Garlichs Capital zu 300 Gtthe . ; c) deffelben anderweites Capital zu 400 ttt .,
beyde am 17ten Nov . 1724 ingroffiret ; d ) der mit Hochfürstl . Cammer wegen des Oltmann Eiben
fequeftrirten Landguthes auf 3 Jahre bis May 1731 getroffene Heuercontract , wornach die Heuer
jährlich 180 Gttl . beträgt , ingrossirt den 20sten April 1728 ; e ) ein Deichcapital zu 11 Rtl .
16 schl . vier stel rot . und 3 Rt . 14 schl . 15 ein stel wt . Sinfen ; f) ein Deichcapital zu 139 Rt .
15 fchl . 3 wt . und 52 Rt . 15 schl . 10 drey 4tel wt . Zinsen ; 9) ein Deichcapital zu 96 Mt . 3 schl .
17 und ein halbes wt . und 29 t . 8 fchl . 18 wt . Sinfen ; h) ein Deichcapital zu 89 Rt . 10 fchl .
2 ein 8tel wt . und 27 Mt. 11 schl . 8 drey 4tel wt . Zinsen ; i) ein Deichcapital zu 975 Rt . 26 schl .
und 193 Rt . 19 schl . 10 wt . Zinsen ) ein Deichcapital , groß 130 Rt . 12 schl . und 37 Rt .
15 schl . 2 und ein halbes wt . Zinsen , sämmtliche 6 poste am 2ten Jun . 1729 ingroffiret ; 2 ) des
Habbe Ihsten Scheer verstorbenen Mutter , Siese , geb . Ihsten , anlangend : a ) die von dersel¬
ben und deren Schwester an ihre Brüder ausgestellete gerichtliche Quitung über ihre empfangene
Erbgelder , von ihrer elterlichen Veriaffenschaft , ingroffiret den 13ten Febr . 1731 ; 0 ) trich Tha¬den Hillers Kinder Vormünder Capital zu 1000 Gttl . , ingroffret den ioten Decemb . 1733 ; c ) dervon derselben mit ihrem Bruder getroffene Kaufcontract über das an denselben verkaufte , zuDieckum belegene Landgut , und dafür genossene 4000 Gitl . und 48 Rt . Species , auch verspro¬chene Evictionsleistung , ingrossirct den 20ften Nov . 1741 ; d) Gerke Siemon Scheeren generalerErbvergleich , ingroffiret den 4ten Jul . 1766 ; 3 ) den Habbe Ihsten Scheer selbst angehend : a ) des
Imploranten went . Ehefrauen Inventarium , und der nachgefügte darüber getroffene Bergleich ,wornach er feinem Sohne , Ulrich Gerhard Scheer , auffer einigen in natura auszufchrendenStücken 600 Gttt . bezahlen mussen , ingroffiret den 19 Jun . 1754 ; b ) die für Christopher Mar¬tens an die vacante Depoutenkaffe auf 200 Rt . übernommene Bürgschaft , ingrossiret den 24ßenOctober 1764 ; c ) die mit Engeife Jouffen , für Albert Dirks Lübben an dessen Miterben undandringende Creditores dafür , daß servige in 6 Jahren ihre Bezahlung erhalten sollen , übernommene Bürgschaft , ingroffie den 4ten Oct . 1 d ) des Gerke Siemon cheer general . Erd :vergleich , ingroffiret den 4 en Jun . 1766 ) Liart winen Kinder Vormünder beyde vorderungen zu 200 Rt . und 125 Rt . , notiret den 30en August 1768 ; f ) Anton Hinrich Ehrentraut ,



vormals Eibe Eden Erben Capital zu 1000 Gttf . , ingrossiret den 12ten März 1770 ; 9 ) Folkert
inrichs Foderung zu 1419 Rt . 5 wt . , ingroffiret den 291en März 1770 ; h ) Johann Renten Er¬

ben Capital , groß 250 Gttl . , ingcosfiret den roten Jul . 1770 ; i ) Advocati Schläffer , Namens
Johann Hinrich Janssen Foderung , 311 316 Rt . 9 fchl . 15 wt . , ingroffirst den sten Jun . 1771 ;
) Marten Marten Erben Capital zu 400 t . , ingrofficet den 30 Marz 1773 ; 1) Advocati vou

Lindern Foderung zu 238 Rt . 11 schl . 10 wt . , ingroffiret den 17ten Febr . 1775 ; m ) Anthon Güns
ther Lücken Kinder Vormünder Foderung zu 141 Rt . 6 fchl . 15 wt . , ingroffiret den 17ten April
1777 ; und n) Johann Caspers Lochter Vormünder Foderung zu 200 Rt . , ingrofficet den 17ten
Febr . 1787 , hiermit Obrigkeitlich peremtorie zum ersten , zweyten und drittenmale citiret und
vorgeladen , innerhalb den nächsten 12 Wochen von Zeit der ersten Publication vor Hochfürft .
Landgericht zu erscheinen , ihre aus obbenannten wider Sabbe Jhften Scheer und resp . dessen went .
Eltern , Gerfe Siemon Scheer , und dessen Ehefrau , Siefe , geb . bften , ingrosirten Schuld¬
foderungen habende Ansprüche anzugeben und zu bescheinigen , demnächst aber Erkenntniß zu ge
wärtigen , mit der Verwarnung , daß wer sich in der vorgeschriebenen 12 wöchentlichen Frist nicht
gehörig angeben wird , alsdenn mit feinem etwaigen Ansprüche nicht weiter gehöret , desen Fo¬
derung für erloschen erkläret und die Tilgung befagter Pofte erkannt , auch den sich nicht gemel¬
deten hiedurch ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle . Wornach 2c . Signatum Je =
ver , den 21sten Sept 1790 . Aus Hochfürstl . Landgerichte hiefelbft .

25 ) Es hat des went . Eltermanns Gerhard Heinierich Eplers Witte , biefelbs , cia
nen ausser dem heil . Geißthore belegenen Garten , mit daben befindlichem Wohnbaufe , auf ein
oder mehrere Jahre zu verheuern , and eine fast neue Cariole zu verkaufen . Gerner hat felbige
auf kommendes Neujahr Gelder zinsbar zu belegen , welche gegen Anweisung der Sicherheit , ent¬
weder in kleinen Summen oder zu 1000 auch 2000 Rt . in Empfang genommen werden können .

26 ) Ich bin gewillet , von meinen im Boitwarderfelde liegenden Ländereyen , 41 Juck
grünes Land , welches in 8 Hämmen liegt , zum Weyden und Mähen , so wie sich Liebhaber fin¬
den , und zwar Stückweise , wie auch zwey in Boitwarden stehende Häuser , woben auch nach des
Heuersmanns Belieben Land gefest werden kann , von Maytag 1791 an , auf ein oder mehrere
Jahre am 13ten November , des Nachmittags um 2 Uhr , in Gerd Krafts Wirthshause , aus der
Hand an den Meistbietenden zu verheuern . Boitwarden . Weyl . Jürgen Addicks Wittw ?.

Des Herrn Erbmarschalls , Etatsraths und Landvogts von Röffing concentrirte Rechtsfälle ,
erster Theil , welcher im Stallingschen Verlage auf 13 Bogen in 4. , mit einer Queignungsschrift
an Se . Herzogl . Durchl . , unfern gnädigsten Landesherrn , auf gutem Papier sauber gedruckt ,
herausgekommen ist , wird die Erwartung der Lefer völlig befriedigen .

Der Herr Verfasser bemerket in der Zueignung , daß bey der Ausgabe dieser Rechtsfälle ein
breyfacher Endzweck bezielet fey , nämlich den Referent n höherer und niederer Gerichte einen
Leitfaden zu Auffindung schon decidirter Fälle zu geben , die rechtsuchenden Partheyen zu belehren ,
in ihren ähnlichen Rechtssachen den Weg der Güte dem Wege Rechtens vorzuziehen , und die Leh¬
ren des in einer dem gemeinen Manne ganz unbekannten Sprache geschriebenenen gemein n
Rechts bekannter zu machen auch die nur zu oft vergessenen Provinzialgefeße und Gewohnheiten
in ihr Gedächtniß zurückzuführen . Zu diesem Ende ist der Vortrag in einer populären , jedem
Leser verständlichen Sprache , mit Weglaffung aller juristischen Kunstwärter , und der Hinweisung
auf verhandelte Acten , Geseze und Autoren ganz richtig gewählet .

So angenehm und willkommen nun diese Sammlung in den zuerst gedachten beyden Rücksich
fen seyn muß , als wesfalls felbige im Ganzen und vorzüglich allen , die sich mit der ausübenden
Rechtsgelehrsamkeit beschäftigen , befonders nüßlich seyn kann , eben so und noch weit angench¬
mer wird sie denen feyn , welchen in eignen Streitigkeiten , oder ben gerichtlicher Ausführung ,
oder auch den Entscheidung derselben bekannt geworden ist , wie manche und wichtige Zweifel bey
den Fällen , welche aus dem Butjadinger Landrecht ihre Entscheidung nehmen müssen , bey der
wichtigen Materie von der Erbfolge , wo bald die Lehren des römischen Rechts , bald das ange¬
nommene Bremische Stadtrecht , bald aber bloffe Gewohnheitsrechie und Herkommen eintreten .
und bey der oft nicht deutlich redenden , bey veränderten Zeiten und Sitten , durch ein nochmen¬
diges Herkommen erläutert werdenden Brautschahverordnung , vorkommen können und müssen .
Daher ist auch der Wunsch sehr natürlich , daß es dem Herrn Verfasser gefallen mdge , den dem

zu erwartenden zweyten Theil ein hauptsächliches Augenmerk auf solche , die gedachten Materien

erläuternde Rechtsfälle zu richten , und daß es einer Arbeit dieser Art an Nachfolgern unter den

einländischen gefchickten und erfahrnen Rechtsgetchrten nicht fehle , damit nicht mancher Schas

practischer Kenntnisse mit seinem Besitzer ins Grob komme .

Auch auswärtige Gelehrre , Sammler und Besitzer deutscher Provinzialgefeße , werden in die

fen Rechtsfällen nüßliche und erläuternde Beyträge finden .
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